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Autorenrunde – Gemeinsame Reflexion von Texten

In der Autorenrunde werden selbst verfasste Texte der Klasse vorgestellt und gemeinsam 
hinsichtlich ihrer Wirkung und Machart bedacht. Dabei wird der gemeinsame Blick auf das 
intuitive Können der Einzelnen gerichtet. Durch die Versprachlichung gelungener Stellen 
bilden sich Text- und Schreibkompetenzen aus. Die Potenziale des Einzelnen werden zum 
Bezugspunkt für das gemeinsame Lernen in und mit der Gruppe. 
Ein „Fahrplan“ strukturiert das Gespräch über den vorgestellten Text.

Autorenrunden:
Informationen, Hinweise, Erfahrungen, Filme: Leßmann 2007/2013
Downloads: www.beate-lessmann.de/schreiben/autorenrunde
Präsentationen für Aus-/Fortbildung: www.beate-lessmann.de/material/category/44-schreiben

www.beate-lessmann.de



Fahrplan für das Gespräch über eigene Texte

- Wie wirkt der Text?
Was gefällt euch an dem Text?

- Wie kommt es zu dieser Wirkung?

Welche „Schreibgeheimnisse“ stecken in dem Text?
Was macht den Text oder eine Textstelle so besonders?

- Um was für eine Art von Text handelt es sich?

Zu welcher Textsorte gehört der Text?

- Tipps oder Kommentare

Autorenrunde: Textwirkungen erfahren und ergründen

Vorlage als Download:
www.beate-lessmann.de/schreiben/autorenrunde

www.beate-lessmann.de



Gemeinsamer 

Gegenstand/

Kern

Kompetenzen

Individuelle Potenziale

INKLUSIONSDIDAKTISCHES

NETZ

Inklusionsdidaktische Unterrichtsplanung

Kompetenzen entwickeln sich, indem die individuellen Potenziale der einzelnen Kinder und 
ein thematisch bedingter gemeinsamer Kern (Gemeinsamer Gegenstand, Feuser 1989/2013 bzw. 

Kern, Seitz 2006 oder Kernidee, Ruf/Gallin 2014) konstruktiv aufeinander bezogen werden. 
Das Inklusionsdidaktische Netz (Heimlich/Kahlert 2012) intensiviert den Blick auf die 
Lernmöglichkeiten aller Schüler und Schülerinnen aus dem Blick der Entwicklungsbereiche.
Die dargestellten 3 Ebenen sollen möglichst optimal zur Deckung gebracht werden.*

* Ausführlich dargestellt in der Präsentation „Inklusiven Unterricht planen – Grundlagen und Beispiele (www.beate-lessmann.de)



INKLUSIONSDIDAKTISCHES NETZ

www.beate-lessmann.de

Download: www.beate-lessmann.de/konzept/inklusiver-unterricht



Inklusiven Unterricht planen: 3-Ebenen-Modell (Denk- bzw. Planungsraster)

Download: www.beate-lessmann.de/konzept/inklusiver-unterricht

www.beate-lessmann.de



Inklusiven Deutschunterricht planen – 3-Ebenen-Modell (Planungsraster)
(Konkretisierung der Kompetenzebene)

Download: www.beate-lessmann.de/konzept/inklusiver-unterricht

www.beate-lessmann.de



Autorenrunde – inklusionsdidaktisch

Emotionen/

Soziales Handeln

Kommunikation

und Sprache

Denken und

Lernstrategien

Motorik und 

Wahrnehmung

INKLUSIONSDIDAKTISCHES NETZ

www.beate-lessmann.de



Vorlage und Beispiel als Download:
Download: www.beate-lessmann.de/konzept/inklusiver-unterricht

www.beate-lessmann.de

In der Gruppe ggf. zu beachtende Aspekte

Inklusionsdidaktisches Netz – bezogen auf die Autorenrunde



Inklusionsdidaktisches Netz – Autorenrunde – Konkretionen

Konkretionen (exemplarisch)

Angenehmes Sitzen beim 

Zuhören (Ergo-Sitzkissen),

Textwirkungen im Körper 

spüren,

Körperhaltungen wahr-

nehmen/beobachten Den roten Faden anfassen, 

zum Text legen

www.beate-lessmann.de

In der Gruppe ggf. zu beachtende Aspekte

Vorlage und Beispiel als Download:
Download: www.beate-lessmann.de/konzept/inklusiver-unterricht



Planungsraster – Beispiel: Autorenrunde

www.beate-lessmann.de

Blankovorlage und Beispiel als Download:
Download: www.beate-lessmann.de/konzept/inklusiver-unterricht



Text einer Schülerin mit dem Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung

Dieser Text wurde von einer Schülerin mit dem Förderschwerpunkt

„Geistige Entwicklung“ verfasst.

Mit Hilfe der Lehrerin wurde er in der Autorenrunde vorgetragen.

Welche Eindrücke hinterlässt der Text in Ihnen?

www.beate-lessmann.de



Individuelle und gemeinsame Potenziale

Die Klasse hat gemeinsam über den Text beraten.

Überlegen Sie mit Hilfe des Fahrplans für Autorenrunden,

was die Kinder zu diesem Texte gesagt haben könnten!

Tauschen Sie sich dann über die Potenziale der Autorin und

die der Gruppe sowie deren Zusammenhang aus!

Das Gespräch über diesen Text finden Sie transkribiert in Leßmann 2014b 

www.beate-lessmann.de



• Präsentation 1: Inklusiven Unterricht planen (Schwerpunkt Deutsch) – Grundlagen und 
Beispiele (Powerpoint-Präsentation)

• Präsentation 2: Inklusiver Deutschunterricht – Beispiel: Autorenrunde (Powerpoint-
Präsentation) – mit einem Textbeispiel von einer Schülerin mit dem Förderschwerpunkt 
„Geistige Entwicklung“

• 3-Ebenen-Modell: Hinweise und Beispiele für das Fach Deutsch (Paper)

• 3-Ebenen-Modell: Planungsraster für das Fach Deutsch (Paper)

• 3-Ebenen-Modell: Planungsraster ausgefüllt, Beispiel: Autorenrunde (Paper)

• Inklusionsdidaktisches Netz: Hinweise zu den Entwicklungsbereichen (Paper)

• Inklusionsdidaktisches Netz: ausgefüllt, Beispiel: Autorenrunde (Paper)

Weitere Downloads

• 3-Ebenen-Modell: Hinweise und Beispiele für alle Fächer (Paper)

• 3-Ebenen-Modell: Planungsraster für alle Fächer (Paper)

• 3-Ebenen-Modell: Planungsraster ausgefüllt, Beispiel: Schreibzeit mit Autorenrunde 
(Paper)

• Inklusionsdidaktisches Netz: Blankovorlage (Paper)

Inklusiver Deutschunterricht

Material und Moderationsbausteine: Inklusiver Deutschunterricht

Alle genannten Materialien können Sie von der Homepage www.beate-lessmann.de kostenlos downloaden. Dort finden Sie weitere Materialien für die 
Aus- und Fortbildung, z.B. Texte von Schülern. Auch die Präsentationen zu den Bereichen „Schreiben“ und „Rechtschreiben“ verfolgen den Anspruch 
der Inklusion und enthalten auch Texte von Kindern und Jugendlichen mit unterschiedlichen Förderschwerpunkten.

Beate Leßmann
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